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Nr 138
Das deutſch franzöſiſche Luft

verkehrsrecht

Die Verhandlungen mit Cambon

Botſchafter Cambon erhielt wie bereits kurz gemeldet
den telegraphiſchen Auftrag des franzöſiſchen Miniſterrats
ſich mit der deutſchen Regierung wegen der unaufſſchiebbaren
dauernden Regelung des Luftſchifferverkehrs ins Einver
nehmen zu ſetzen Der Auftrag erging angeſichts der neuer
lichen Landungsaffäre deutſcher Militärflieger bei Lune
ville

Hierzu erhalten wir von einer Seite deren Sachkennt
nis und Zuſtändigkeit über jeden Zweifel erhaben iſt fol
gende Jnformationen Die deutſche Regierung wird ſich bei
ihren Verhandlungen mit dem Botſchafter Cambon auf den
vorläufigen Entwurf für ein Reichsgeſetz zur Regelung des
Verkehrs mit Luftfahrzeugen berufen einen Entwurf der
im Reichsamt des Jnnern und im Reichsjuſtizamt ausge
arbeitet worden iſt Mit der Fertigſtellung dieſes Ent
wurfes hatte man ſo lange gewartet bis die Ergebniſſe der
internationalen Verhandlungen in Paris und in Genf vor
lagen Jn Paris ſind 17 Paragraphen angenommen wor
den in denen die Nationalität der Luftfahrzeuge die Ver
kehrsfreiheit die Landungsbeſtimmungen und in großen
Umriſſen auch die Schadenserſatzverhältniſſe feſtgelegt wur
den Von beſonderem Jntereſſe war in den Pariſer Ver
handlungen gerade der Standpunkt den die franzöſiſche Re
gierung eingenommen hat und die Vorſchläge die ſie den
verſammelten Vertretern der fremden Staaten unterbreitete
Sie unterſcheidet zwei Arten von Luftfahrzeugen diejenigen
die Polizeizwecken und militäriſchen Aufgaben dienen und
die Privatluftfahrzeuge Jedes Luftfahrzeug nimmt die
Nationalität ſeines Eigentümers an Kein Fahrzeug darf
Flüge unternehmen ohne Erlaubnisſchein der die Nationa
lität und die wichtigeren Einzelheiten des Fahrzeuges feſt
ſtellt Ueber die Bedingungen unter denen die Erlaubnis
erteilt wird werden die einzelnen Staaten Verfügungen
erlaſſen die möglichſt gleichartig lauten ſollen Die Orts
behörden werden verpflichtet an der Ausführung dieſer Be
ſtimmungen mitzuarbeiten ſie haben auch das Recht die
Luftfahrzeuge zu inſpizieren und die Zurückziehung der Er
laubnis zu veranlaſſen wenn das Fahrzeug nicht in Ord
nung iſt Alle Luftſchiffer und Flieger werden in beſondere
Liſten eingetragen die die Staaten untereinander aus
tauſchen Jedes Luftfahrzeug ſoll ein deutlich erkennbares
Zeichen tragen an dem man ſofort die Nationalität er
kennt außerdem erhält es eine Nummer Die Erlaubnis
ſcheine die die privaten Luftpiloten in ihrem Heimatsſtaate
erhalten haben ſollen auch in den anderen Staaten Gültig
keit haben Die Luftſchiffer werden verpflichtet ihre Ab
ſicht zu landen vorher durch beſondere Signale anzukündi
gen die Feſtſetzung dieſer Signale wurde ſpäterer Regelung
vorbehalten Jeder Staat hat nach dem franzöſiſchen Vor
ſchlag das Recht über gewiſſen Gebieten ſeines Landes die
Luftſchiffahrt zu verbieten vorausgeſetzt daß dieſe Stellen
durch deutlich ſichtbare Zeichen für die Luftſchiffer kenntlich
gemacht ſind Die Luftſchiffer die bei ihren Flügen die
Grenze kreuzen und in ein anderes Land kommen werden
verpflichtet ſofort nach der Landung die nächſte Ortsbehörde
zu verſtändigen die dann die Papiere prüft und die Päſſe
mit einem Viſum verſieht Soweit die Pariſer Vorſchläge
die in den deutſchen Vorarbeiten bisher volle Berückſichtigung
fanden

Die im vorigen Sommer in Genf genehmigten inter
nationalen Beſtimmungen beſchäftigten ſich noch mit der ge
ſetzlichen und gerichtlichen Zuſtändigkeit der Luftfahrzeuge
Darnach ſollen wenn deutſche Luftſchiffer etwa in Frank
reich Schaden verurſachen die franzöſiſchen Gerichte über den
Schadenserſatzanſpruch entſcheiden Jntereſſant aber iſt der
Vorſchlag daß in einem ſolchen Falle die Klage auch bei
deutſchen Gerichten angeſtrengt werden kann Der Geſchä
digte hätte alſo auf jeden Fall die Wahl was bei der großen
Verſchiedenheit der geſetzlichen Beſtimmungen über Scha
denserſatz von großem Vorteil für ihn ſein kann da es ihm
möglich wäre die günſtigeren Ausſichten zu benützen
An dieſe bisherigen franzöſiſchen Vorſchläge werden nun
in den Verhandlungen mit dem Botſchafter Cambon ver
ſchiedene deutſche Gegenvorſchläge anknüpfen Zunächſt ein
Rnweis auf die Verordnung die von den preußiſchen Mini
ſterien der öffentlichen Arbeiten und des Jnnern erlaſſen
wurde und die das derzeit beſtehende Luftverkehrsrecht dar
tellt Hingewieſen wird auch auf das geltende Recht des
Luftverkehrs über Feſtungen Darnach ſind für Flugzeuge
und Luftſchiffe Flüge über Befeſtigungen und innerhalb
eines Umkreiſes von 10 Kilometer von ſolchen falls nicht
eine ſchriftliche Erlaubnis der zuſtändigen militäriſchen Be
hörde Gouvernement und Kommandantur vorliegt ver
boten Das preußiſche Kriegsminiſterium hat in einer Aus
führungsbeſtimmung die Gouvernements angewieſen nur
in beſonderen Ausnahmefällen Befreiung von dieſem Ver

t zu erteilen Eine Veſtimmung wie der Art 32 des
V
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franzöſiſchen Dekrets vom 25 November 1911 wodurch frem
den Militärluftſchiffen und Militärfliegern das Zirkulieren
in Frankreich ſchlechtweg verboten iſt beſteht auf deutſchem
Gebiete noch nicht und man zögert ſehr eine ſolche Beſtim
mung als internationale Richtlinie vorzuſchlagen Man
hofft vielmehr gerade in den nun bevorſtehenden Verhand
lungen die franzöſiſche Regierung zu eingehenderen und im

internationalen Verkehr brauchbareren Beſtimmungen zu ver
anlaſſen und man iſt gern bereit ſolche Beſtimmungen
durch Sachverſtändige ausarbeiten und deutſcherſeits vor
ſchlagen zu laſſen

Die Saalburg
Von Wilhelm Georg Halle

Von den ſieben Siegeln die Goethe ſeinen peſſimiſtiſch
geſtimmten Fauſt mit größtem Jngrimm zitieren läßt wenn
von den Zeiten der Vergangenheit die Rede iſt
wird durch die raſtloſen Forſchungen der Archäologen welche
die dem dunklen Schoß der heiligen Erde anvertrauten
Geheimniſſe der Antike an das goldene Sonnenlicht fördern
langſam das eine nach dem anderen gelöſt Ebenſo wie die
römiſchen Patrizierhäuſer von Pompeji und Herkulanum
ſeit ihrer Befreiung aus dem Schutt der Lava mit ihren
intimſten Details vor uns erſtehen ebenſo iſt in dem letzter
Jahrzehnt das kleinſte Gewölbe des römiſchen Caſtrums den
Nachkommen derſelben Chatten zugängig gemacht gegen die
einſtens die Wälle und Gräben der Saalburg ums Jahr
11 v Chr von Druſus errichtet worden ſind es ſei daß wir
nach Tacitus Druſus als denjenigen gelten laſſen der ein
praesidium in monte Tauno zu errichten befahl Welch un
endlicher Wert und welch ſcharfe Lupe durch die Limes
forſchung zum Studium der Geſchichte in der das Anekdoten
und Sagenhafte immer noch überwuchert geſchaffen wurde
iſt für jeden klar der die Unzuverläſſigkeit der römiſchen
Geſchichtsſchreiber die uns als Quelle dienen müſſen kennt
Wie trübe die zuweilen iſt geht aus einer Aeußerung des
engliſchen Hiſtorikers Fox hervor der meint Die griechi
ſchen Gerichtsſchreiber berichteten gewöhnliich die Wahrheit
während die römiſchen nur Lügen brachten

Die Saalburgforſchung iſt noch nicht fehr alt Jch er
innere mich deutlich daß wir als Knaben bei unſeren Ex
kurſionen in den Buchenwald der die Saalburg wie ein
mächtiger koloſſaler Rahmen einengt die Mauern des
Caſtrums menſchenleer zerfallen und mit dichten Himbeer
büſchen überwuchert fanden kein Menſch mit Ausnahme
weniger Freunde kümmerte ſich um die hiſtoriſche Stätte
oft genug inſzenierten wir hier den trojaniſchen Krieg oder
wühlten in dem alten Mauerwerk herum in der ſtillen
Hoffnung einen von den Römern zurückgelaſſenen Gold
klumpen vorzufinden Die Zeiten haben ſich geändert
Die verſtorbene Kaiſerin Friedrich die der Vater
des jetzigen Baurots Jakobi für die Saalburg zu intereſſieren
wußte ſpendete anfangs der 90er Jahre eine größere Summe
für die Forſchungsarbeiten das Ergebnis dieſer Ausgra
bungen war derart hochbefriedigend daß Kaiſer Wil
helm II einige Jahre ſpäter gelegentlich der großen Kaiſer
manöver 1897 den Auftrag gab das Praetorium wieder
aufzubauen ſpäter wurden dann die ſämtlichen wertvollen
Funde die in dem Kurhaus zu Homburg aufbewahrt waren
dem Limesmuſeum überwieſen

Das ausgezeichnete Büchlein H Jacobis Das Römer
kaſtell Soalburg gibt zuverläſſige Aufſchlüſſe über die auf
der Saalhurg zutage geförderten Fundſtücke Natürlich
bereichert ſich die Sammlung des Muſeums von Tag zu Tag
denn wo der Forſcher auch gräbt ſeine Bemühungen ſind
von Erfolg gekrönt Jacobi gibt die Zahl der bis jetzt ge
fundenen Münzen allein auf 2200 an Die erſten ſtammen
aus der Zeit der römiſchen Republick die letzten aus dem
Zeitalter des Claudius Gothicus 268 270 n Chr Die
Decadence des Römerreiches das Wachſen der ſozialen Not
iſt in manchen Münzſorten deutlich ausgeprägt Als das
römiſche Weltreich in Trümmer zu ſinken drohte kam auch
die Entwertung der Münze der Silbergehalt wurde ge
ringer ſo daß der Denar ſchließlich bis zur Kupfermünze
im Werte fiel
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Es gibt keinen treueren Freund der Saalburg als den
deutſchen Kaiſer Auf ſeinem Schreibtiſch im Arbeits
zimmer des alten Landgrafenſchloſſes zu Homburg fand ich
nicht weniger als ein halbes Dutzend prächtiger Photo
graphien alles Momentaufnahmen von der Grundſtein
legung des Praetoriums ebenſo ſind die Wände desſelben
Zimmers mit kleinen Aquarellen geſchmückt die ſich ohne
Ausnahme auf die Saalburg beziehen Die Photo
graphien ſind Schöpfungen der Kaiſerin die bekanntlich auf
dem Gebiete der Amateurphotographie Hervorragendes
leiſtet Wie weit das Jntereſſe des Kaiſers geht erhellt
aus der Tatſache daß der Monarch oft kaum eine Stunde
in der Taunusſtadt ſchon wieder im Sattel ſitzt um durch
die Buchen und Tannenwälder nach dem Kaſtell zu reiten

Verläßt man die elektriſche Straßenbahn die über Dorn
holzhauſen langſam bergan klimmend den Waldungen zu
ſtrebt ſo erinnern ſchon die erſten Steine links und rechts
von dem Wege die mit ſauberen Jnſchriften verſehen ſind
im ſog Lagerdorf an die klaſſiſche Stätte Mit einer Ge
nauigkeit wie wir ſie nur bei dem Lineal kennen durch
ſchneidet die breite Rymerſtraße den Wald direkt in die
Porta decumana mündend Jch gehe über die alte aus Holz
konſtruierte Brücke die ſeinerzeit gut erhalten aufgefunden

und jetzt wieder ihre urſprüngliche Verwendung gefunden l Kopf durchzuſetzen Skutari

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1913
hat und ſtehe vor dem Doppeltor über dem die Jnſchrift
angebracht iſt

Gujlelmus II Friderici III filius Guilelmi magni nepos anno
regni XV in memoriam et honorem parentum castellum limitis
Romani Saalaburgense restituit Wilhelm II Friedrichs III
Sohn des großen Wilhelm Enkel ließ im fünfzehnten Jahre
ſeiner Regierung zur ehrenvollen Erinnerung an ſeine Eltern das
römiſche Limeskaſtell Saalburg wiederherſtellen

Hell glänzt in der Frühlingsſonne die vergoldete Jn
ſchrift Seltſam iſt der Eindruck den die Bronzeſtatue vor
dem Mittelpfeiler des Tores auf mich macht ſie iſt auf der
ſelben Stelle errichtet auf der man Trümmer eines ſteiner
nen Standbildes fand Die Bildſäule ſtellt Antonius Pius
dar und trägt die Jnſchrift

Imperatori Romanorum Tito Aelio Hadriano Antonino
Augusto Pio Guilelmus II imperator Germanorum Dem Kaiſer
der Römer Titus Aelius Hadrianus Antonius Auguſtus Pius
Wilhelm II der Kaiſer der Deutſchen

Alter Zeiten alte treue Zeugen Wie oft mögen hier
die Raeter die als germaniſche Hilfstruppen im Solde der
Römer ſtanden an der Spitze Gaius Mogillonius Priscanus
oder Sextius Victor über die Brücke gezogen ſein um die
Angriffe der Chatten abzuwehren begleitet von den jubeln
den Zurufen der in dem Lagerdorfe ſeßhaften Ziviliſten

Hier war es auch wo vor mehr als 10 Jahren Kaiſer
Wilhelm II ergriffen von der Bedeutung des klaſſiſchen
Bodens auf dem er ſtand die Worte in den Wald hinein
rief in dem vor Jahrhunderten das Schwert das achtung
gebietende Symbol der römiſchen Jmperatoren war

Gleichwie im fernen Oſten der Monarchie die gewaltige
Ritterburg die einſt die deutſche Kultur in den Oſten einpflanzte
auf ſein Ceheiß wieder neu erſtand und nunmehr ihrer Vollen
dung entgegenſchreitet ſo iſt auf den Höhen des reizenden Taunus
dem Phönix gleich aus ſeiner Aſche emporgeſtiegen das alte
Römertkaſtell ein Zeuge römiſcher Macht ein Glied in der ge
waltigen ehernen Kette die Roms Legionen um das gewaltige
Reich legten und die auf das Geheiß des einen römiſchen Jmpe
rators des Cäſar Auguſtus der Welt den Willen aufzwangen
und die geſamte Welt der römiſchen Kultur eröffneten die be
fruchtend vor allem auf Germanien fiel

Zögernd nur tritt der Fuß in das weiche Gras mit dem
die wiederhergeſtellten Wälle bedeckt ſind ſchwer nur trennt
ſich das Auge von den Bildern die es in der Praetentura
in dem Latera praetorii in der Retentura erſchaut Was
vor allem auffällt iſt die große Anzahl Ziehbrunnen die
man überall zum Teil wieder hergeſteſſt und von denen
mehrere wieder Woſſer geben innerhalb des Kaſtells vor
findet Faſt jedes der Häuſer hat ſeinen eigenen Brunnen
ſo daß ſich die Zahl derſelben auf nicht weniger als 57 be
läuft Da wir wiſſen daß der Römer das Bad liebte Waſſer
mangel außerdem einem an der Grenze belegenen befeſtigten
Lager gefährlich werden konnte ſo mußte der kulturell hoch
entwickelte Römer auf Bohrung guter Brunnen beſonders
bedacht ſein was bei dem Waſſerreichtum des Taunus nicht
allzuſchwer geweſen ſein mochte Wie zweckentſprechend und
doch wieder wie einfach die Anlagen der Römer auf dem
Gebiete der Waſſerverſorgung waren kann man auch in dem
alten Mainz einem bekanntlich ebenfalls von Druſus 13
v Chr angelegten Römerkaſtell finden in dem heute noch
die Trümmer der großen Leitungen zu ſehen ſind die man
bedurfte um aus dem Römertal das Kaſtell mit Waſſer
mengen zu verſorgen

Was den Saalburabeſucher außer der Unzahl Ziehbrun
nen noch beſonders feſſelt ſind die neben der Villa belegenen
Hypokauſten unterirdiſche Heizungsvorrichtung deren ſich
die Römer bedienten um einigermaßen gegen den ger
maniſchen Winter geſchützt zu ſein Der Fußboden des zu
heizenden Raumes ruht auf roten Ziegelpfeilern die fuß
breit auseinanderſtehen Jn einer Vorkammer wurde das
Feuer angezündet von wo aus bei entſprechendem Zug die
Wärme unter dem Fußhboden hinzog der Rauch fand ſeinen
Ausgang durch den Schornſtein Baurat Jacobi der die
techniſche Anlage dem Kaiſer erklärte meint indeſſen daß
trotz des Geſehenen noch manche praktiſche Bedenken blei
ben die nur eine ganz vollkommene Rekonſtruktion erklären
könne

Auch der Humor des Künſtlers fehlt auf der Saalburg
nicht So ſehen wir in einem kleinen Schutzhäuschen Mand
malereien die eine ganz ausgezeichnete Satyre auf Römer
und Altertumsforſcher darſtellen Beſonders eine Szene
habe ich im Gedächtnis über die auch ver Kaiſer herzlich ge
lacht haben foll Das Bild ſtellt den Baurat Jacobi dar
der dem Schmock einer Zeitung einen eben ausgegrabenen
Tuchfetzen zeigt und dabei gemütlich ſchmunzelnd frei nach
Scheffel meint

Ha ha ha mer Dich emol
Du alt verriſſen Kamiſol
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Nikita hat Skutari
Cetinje 23 April Aus amtlicher montenegriniſcher

Quelle Die montenegriniſchen Truppen ſind ſiegreich in
Skutari eingezogen

Das Unerhörte iſt alſo geſchehen Zum erſtenmal ſeit das
moderne Europa Großmächte kennt hat es einer der kleinſten
Kleinſtaaten der Welt gewagt im unentwegten Trotze gegen
den einig kundgegebenen Willen dieſer Großmächte ſeinen

zu erobern hatten die Großmächte
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rem Gerngroß Montenegro noch energiſcher verboten als die
weitere Beſchießung der ſo heldenhaft verteidigten Türken
ſtadt Ja die Großmächte ſandten eine anſehnliche Flotte
an die des winzigen Staates zur friedlichen Blockade
Aber das alles war dem Kriegsmann der ſchwarzen Berge
viel zu friedlich Nikita als habe er von Europas
Willen keine Kunde ne fielen von neuem Kugeln
auf Skutari und die friedli Flotte draußen auf der See
hatte vielleicht ſogar die eigenartige Freude den Kanonen
donner zu hören mit dem Nikita Groß Europa ſo beiſpiellos
ſo tollkühn äffte Bis zu einem gewiſſen Grade ſtanden ihm
die Serben wacker zur Seite Es iſt noch heute nicht auf
geklärt ob ſie den montenegriniſchen Brüdern nur ihre
ſchweren BVelagerungsgeſchütze zur eifrigen Benutzung zurück
ließen oder wie es wahrſcheinlicher iſt auch eine mehr als
ausreichende Mannſchaft nebſt beſter Munition zur freund
lichen Bedienung gegen Skutari anvertrauten

Die Londoner Botſchafterkonferenz mit ihr ganz Europa
und insbeſondere OeſterreichUngarn ſtehen vor dem Fall von
Skutari heute als vor einer Tatſache die all ihren Be
ſchlüſſen über den Balkan und die Neugeſtaltung der dortigen
Macht und Landverteilung ſo hart ins Geſicht ſchlägt daß
die Großmächte nicht nur beſchämt ſondern aufs äußerſte bla
miert ſind

Es fragt ſich was ſoll nun werden Montenegro
hat dutzendfach erklärt daß es Skutari haben muß Es hat
auch betont daß Europa wie ſchon ſo oft ſich vor den Tat
ſachen beugen und dem kleinen Lande die mit unendlichen
Opfern eroberte Stadt laſſen würde Die Großmächte da
gegen haben in der Theorie Skutari ſchon längſt dem neuen
Staate Albanien zugeteilt der die Landkarte von Europa
bald zieren ſoll Aber die rückſichtslos zugreifende Praxis
war der grauen Theorie mal wieder über und Nikita hat
Skutari Will man es ihm nun wieder nehmen Vielleicht
eine internationale Armee zur Enteignung ſchicken bei der
dann natürlich die Deutſchen nach bekanntem Muſter China
an die Spitze geſetzt werden würden

Rikita hat Skutari Europas Großmächte werden nicht
umhin können ihm wenigſtens die montenegriniſche Tapfer
keit nach Gebühr zu lohnen Rußland wird ſicher dafür
ſorgen daß des Zaren beſter Freund jetzt nach dem Erfolge
auch den Rutzen einheimſt Denn da Rußland mit dem
Herzen wohl nie ſo ganz mit Europas Vorgehen gegen Mon
tenegro einverftanden war wird es weder dulden daß man
Nikita Gewalt antut noch wird es ſelber die Schmach emp
finden die Nikita den Mächten bereitet hat Die Mächte
aber wiſſen nun daß ſie nicht mehr durchaus maßgebend ſind
in Europa denn ſie haben nicht einmal einem König über
nur 250 000 Seelen ihren Willen aufzwingen können Arme

Großmächte

Ueber die Zeit kurz vor der Eroberung Skutaris meldet
die Südſlav Korr aus Cattaro

Den letzten Berichten aus Cetinje zufolge wird ſeit
36 Stunden um den Beſitz von Skutari gekämpft Der
Generalſturm begann Montag früh nachdem die Feſtung und
auch die Stadt 48 Stunden konzentriſch beſchoſſen worden
waren Schwere ſerbiſche Artillerie beteiligte ſich an dem
Bombardement Die Geſchütze wurden von ſerbiſchen Mann
ſchaften in montenegriniſcher Uniform bedient Das Bom
bardement ſoll den größten Teil der Stadt zerſtört haben in
der Brände ausgebrochen waren Die Türken leiſteten
heroiſchen Widerſtand Um Brdica fanden blutige Kämpfe
ſtatt Die Montenegriner ſtürmten mit dem Bajonett vor
Trotzdem ganze Reihen durch das Feuer der türkiſchen
Batterien niedergeworfen wurden drangen die Montene
griner unaufhaltſam vor Der Sturm gegen den Taraboſch
wurde durch Abteilungen von Bombenwerfern eröffnet Die
Verluſte auf ſeiten der Montenegriner ſollen ſehr groß ſein
Die türkiſche Beſatzung unternahm wiederholt Gegenangriffe
teilweiſe mit Erfolg doch ſcheint der Widerſtand der Türken
immer ſchwächer zu werden Die montenegriniſchen Fahnen
flattern ſeit heute früh auf mehreren Vorwerken Brdica
iſt genommen Die letzten Redouten am Taraboſch halten ſich
noch Es ſcheint daß der Fall der Stadt in der furchtbare
Panik herrſchen ſoll unmittelbar bevorſtehe

Auf alle Fälle iſt den Montenegrinern der Kamm mächtig
geſchwollen denn ſie haben ſich einen

neuen Affront gegen OeſterreichUngarn
geleiſtet Ein Trieſter Blatt bringt folgende Meldung

Als am Dienstag mittag der öſterreichiſchungariſche
Nilitärattachs in Cetinje ſich nach Cattaro begeben wollte
fand er die Grenze abgeſperrt und die Straße aufgegraben
Der Militärattachs wurde von den Montenegrinern mit
Steinen beworfen und beſchimpft Der öſterreichiſch
ungariſche Geſandte in Cetinje hat energiſche Vorſtellungen
erhoben

Dr B
7

Zweimonatiger Waffenſtillſtand

Konſtantinopel 23 April Telegr
Die Waffenruhe die laut der mündlichen Verabredung

heute abläuft ſoll für die Türkei Bulgarien und Grierhen
land in einen zweimonatigen Waffenſtillſtand umgewandelt
werden ſein

e e
Die deutſchen Flieger wieder daheim

Der Zwiſchenfall von Arracourt iſt zu Ende
Metz 22 April Die beiden in Frankreich gelandeten

Flieger ſind um 7 Uhr bei der Metzer Fliegerſtation ein
getroffen

Auch ſpricht man endlich von Maßregeln derdeutſchen Regierung 9 ß
Wie die Nordd Allgem Ztg hört ſind wegen der ver

ſchiedenen Fälle von Landungen deutſcher Luftſchiffer jenſeits
der Grenze von der deutſchen e egeln einge
lei en e Beſprechun im
Gange die die eines Abkommens zurder Lifehhifahrt vdegreach

dann das Reich zu n

rürlich klar

Zur Sache ſelbſt ſei noch bemerkt Das Flugzeug das
ſich nach Frankreich verirrt hat landete auf einem Felde
etwa 300 Meter vom Dorfe Arracourt dem Orte der im
vergangenen Herbſt zu plötzlichem Ruhm gelangte weil ſeine
Bewohner irrtümlich den Mobilmachungsbefehl mitten in der
Nacht erhielten und ihm ſofort mit lobenswerter Befliſſen

t entſprachen Das Töchterchen des Bürgermeiſters von
rracourt ſah der Landung zu Sie eilte herbei und die

iere n franzöſiſch Wo ſind wir Das Kind er
derte Aber Sie ſind ja in Frankreich Einer der Offi

e ließ ſich darauf einen franzöſiſchen Fluch entfahren Der
ürgermeiſter von ſeinem Töchterchen verſtändigt eilte als

bald herbei und erklärte die Offiziere für verhaftet Gen
darmen und Zollwächter waren in kürzeſter Zeit zur Stelle
und bewachten ſowohl die beiden deutſchen Offiziere als auch
ihr Flugzeug während man den Unterpräfekten von Lune
ville den Sonderkommiſſar von Avricourt und den Gen
darmeriehauptmann im Bezirk verſtändigte Bei ihrer erſten
Vernehmung erklärten die deutſchen Herren ſie hätten ge
glaubt ſich in der Nähe von ChateauSalins zu befinden
und wären ſehr erſtaunt geweſen zu bemerken daß ſie in
Frankreich ſeien Sie baten um die Erlaubnis das Flug
weſen von Metz drahtlich verſtändigen zu können damit man
ihnen von dort Arbeiterperſonal zu Hilfe ſchicke Die Er
laubnis wurde ihnen auf der Stelle erteilt Die Unter
ſuchung führte raſch wie aus der amtlichen Mitteilung er
hellt zu der Feſtſtellung daß die deutſchen Offiziere guten
Glaubens gehandelt haben und ein Fall von höherer Gewalt
vorliege und um 5 Uhr nachmittags konnten ſie nach Er
neuerung ihres Benzinvorrates der vollkommen verbraucht
war ſich in die Luft erheben und in der Richtung nach Metz
wieder abfliegen

m

Hie franzöſiſche Preſſe zu der Landung des Doppeldechers

Paris 23 April Telegr
Die Morgenblätter erörtern die Landung der deutſchen

Militärflieger bei Arracourt zumeiſt in ziemlich ruhigem Ton
n e i8e nationaliſtiſche Zeitungen führen eine ſcharfe

prache

Der Figaro ſchreibt Die franzöſiſche Regierung hat
ſich gehütet aus dieſer Panne eines deutſchen Flugzeuges
einen Grenzzwiſchenfall zu machen Man hat die verirrten
Fliegeroffiziere heimgeſchickt Jedermann wird ſich zu dieſer
raſchen und maßvollen Löſung welche von der Höflichkeit und
guten Laune dieſer beiden angeborenen Eigenſchaften des
franzöſiſchen Volkes eingegeben war nur beglückwünſchen
Auch die öffentliche Meinung Deutſchlands wird ſich dieſer
Erkenntnis nicht verſchließen können und feſtſtellen müſſen
wie weit die Franzoſen ihre Liebenswürdigkeit treiben Aber
jedenfalls wird man deutſcherſeits gut tun die Vorſicht zu
verdoppeln Die beiden letzten Jrrtümer ſind gut abgelaufen
Aber es könnte nicht immer ſo ſein Die franzöſiſchen Militär
flieger befolgen genau den Befehl ſich in hinreichend großer
Entfernung von der Grenze zu halten Hoffentlich werden
die Deutſchen diefe Vorſicht und Zurückhaltung etwas mehr
nachahmen

Der radikale Evénement ſagt Wenn die Deutſchen
wirklich beſtrebt ſind gute Beziehungen zu uns zu unter
halten dann müſſen ſie ſich zuerſt darüber klar werden welche
Unzukömmlichkeiten es zur Folge haben kann wenn preußiſche
Offiziere unter ſolchen Amſtänden der Lothringer Bevölke
rung deren vatriotiſche Nerven von Natur aus hochgeſpannt
ſind einen Beſuch abſtatten

Die bonapartiſtiſch nationaliſtiſche Autorits ſchreibt
Vor einigen Wochen wurde ein franzöſiſcher Flieger der im
Elſaß landen mußte feſtgenommen durchſucht und eingeſperrt
und ſein Flugzeug zerlegt Wir gehen nicht auf die gleiche
Weiſe vor und haben beim Zeppelin Luftſchiff wie auch hier
Mäßigung und Höflichkeit gezeigt die man uns zweifellos
ſchlecht lohnen dürfte

Das nationaliſtiſch gefärbte Echo de Paris meint Man
ſagt daß die Zwiſchenfälle die ſich ſeit einigen Wochen häufen
keine gefliſſentliche Herausforderung an die Adreſſe Frank
reichs ſind und wir glauben es gern Aber ſie bilden jeden
falls Symptome Und wenn ſie auch keine Entrüſtung her
vorzurufen brauchen ſo erheiſchen ſie doch Sicherheitsvor
kehrungen Die Warnungen die uns bei Luneville und bei
Arracourt vom Himmel fielen müſſen uns daran erinnern
daß die Deutſchen keine Verwegenheit für zu gefährlich halten
und daß den Franzoſen keine Kraftanſtrengung zu hart er
ſcheinen dürfte

Deutſches Reich

Wozu wir die Unterſuchungskommiſſion brauchen

Fünfhundert Prozent für die Vodenſpekulanten

S R Was die Parlamente anderer Staaten ſchon
längſt haben nämlich parlamentariſche Kontrollkommiſſionen
zur Unterſuchung wichtiger ſtaatlicher Ausgaben das wer
den wir jetzt au h bekommen Man kann vielleicht ſeine Ver
wunderung darüber ausſprechen daß wir in Jnſtitution
nicht ſchon längſt beſitzen Eine ſolche Kommiſſion hätte dem
Reich außerordentlich viel Geld ſparen können wenn ſie
z B rechtzeitig bei der Herſtellung des neuen Truppen
übungsplatzes bei Zoſſen hätte tätig werden können Hier
hat das Reich Mehr Ausgaben in der Höhe von 500 Prozent
der normalen Bodenpreiſe zahlen und an die Bodenſpeku
lation abführen müſſen Der Vorfall verdient näher be
trachtet zu werden

Jn dem Dorfe Schöneiche kamen vierzehn Grundſtücke
in Frage deren Gelände zu dem neuen Truppenübungsplatz
heranzuziehen waren Dieſe vierzehn Grundſtücke waren
von ihren Beſitzern für einen Geſamtbetrag von 97 586 Mk
offeriert Als nun der Vertreter des Kriegsminiſters in

eiche erſchien um die Grundſtücke zu kaufen da ſtellte
ſich heraus daß ſie von ihren Vorbeſitzern bereits an einen
Zwiſchenhändler verkauft worden waren Und da der Mili
tärfiskus die Grundſtücke nun unbedingt benötigte mußte er
nun mit dem Zwiſchenhändler unterhandeln Der Zwiſchen
händler ließ ſich nun die Gelegenheit zu einem beſonderen
Geſchäft nicht entgehen kurz der Militärfiskus mußte für
die Grundſtücke dic erſt nur 97 586 Mk gekoſtet hatten bei
nahe den fünffachen Betrag bezahlen nämlich 470 000 Mk
Das heißt das Reich hätte den Zwiſchenbetrag von 373 414
Mark ſparen können wenn es ſeinen Kauf ſo bewerkſtelligt
hätte daß kein Iwiſ nhändler etwas davon erfuhr um

tigen das Geſchäft mit ihm zu machen
Gerade dieſer h bietet ein ausgezeichnetes Kapitel für
eine parlamentariſche Unterſuſhungskommiſſton Es iſt na

daß jener Zwiſchenhändler durch irgend eine
l

e von den Kaufabſichten des Militarfiskus in
chöneiche erfuhr daß er dieſe Jndiskretion benutzte um

ſich ſelber in den Beſitz der Grundſtücke zu ſetzen um dem
Reich weiterhin die Preiſe zu diktieren Wo iſt nun der
Urheber jener Jndiskretion zu ſuchen aus der dann dem
Reiche 300 000 Mark Mehrkoſten erwachſen ſind Danach
hätte die Unterſuchungskommiſſion r zu forſchen
Und da ſich ähnliche Vorfälle auch auf vielen anderen Ge
bieten ereignet haben wo das Reich als Käufer auftrat
müßte es doch merkwürdig zugehen wenn andauernde ernſte
Nachforſchungen und ſtrenge Beſtrafungen nicht allmählich
zur Beſeitigung ſolcher Jndiskretionen führen ſollten Dann
erft iſt die Möglichkeit gegeben daß das Reich nicht mehr
von allerhand zweifelhaften Spekulanten überteuert wird

Der ſtaatsgefährliche Akademiedirektor

oder

das Dementi in der Norddeutſchen

W G Mit ungewöhnlicher Schnelligkeit hat ſich geſtern
noch in ſpäter Abendſtunde die offiziöſe Dementiermaſchine
zu einer Richtigſtellung die allerdings das Produkt
flüchtigſter Arbeit zu ſein ſcheint veranlaßt geſehen
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt an der Spitze ihrer Parla
ments Morgenausgabe

Mehrere Zeitungen bringen die Nachricht daß die
Ausſtellung der von Profeſſor Anton von Werner für
die diesjährige Große Berliner Kunſtausſtellung ange
meldeten Hiſtorienbilder insbeſondere aus den 70er
Jahren aus politiſchen Gründen verboten worden ſei

ies trifft wie wir erfahren nicht zu Der Künſtler
hatte eine Liſte von 24 ſeiner Bilder vorgelegt und die
Auswahl freigeſtellt Hiervon wurden 22 ausgewählt
Unter ihnen befanden ſich Der Kronprinz an der Leiche
des Generals Abel Douay bei Weißenburg 6 Modell
ſkizzen für das Sedanpanorama General Reille über
bringt Napoleons Brief 1 September 1870 Bismarcks
und Napoleons Zuſammentreffen auf der Chauſſee
2 September 1870 Moltke vor Paris der Kron
prinz in der Villa Andrs in Verſailles die Kaifer
proklamation in Verſailles das Velarium Krieg
und Sieg der Fries um das Siegesdenkmal u g

Es hätte alſo Anton von Werner wenn er dieſe
Bilder nicht zurückgezogen hätte auf der Kunſtausſtel
lung als Hiſtorienmaler des Deutſch Franzöſiſchen Krie
ges in würdigſter Weiſe zu Wort kommen können
Zunächſt verſchweigt das Dementi welchen Vorwurf

die zwei Bilder behandelten die von den 24 Gemälden zu
rückgeſtellt worden waren und welches die Gründe zu
der Ausrangierung der beiden Wernerſchen Bilder ge
weſen ſind Denn man wird einem Manne von der Bedeu
tung Anton von Werners doch nicht zutrauen daß er an
ſeinem 70 Geburtstag bei einer Jubiläumsausſtellung mit
Werken kommt die ſeiner perſönlichen und künſtleriſchen Be
deutung nicht entſprechen Man munkelt daß das eine der
als bedenklich erachteten und deshalb zurückge
ſtellten Vilder Werners Kapitulationsverhandlungen vor
Sedan war Wenn das wahr iſt daß gerade dieſes
Bild das der Maler bekanntlich nach Angaben Kaiſer Wil
helms I malte und das gerade wegen ſeiner ſcharfen Charak
teriſierung der darin behandelten hiſtoriſchen Perſönlich
keiten zu den künſtleriſch am beſten wirkenden Gemälden
Anton von Werners gehört wenn es wahr iſt daß gerade
dieſes Bild das am feinſten ſtiliſiert den Zuſammenbruch
des franzöſiſchen Kaiſerreichs kündet von der Ausſtellungs
kommiſſion aus politiſchen Bedenken zurück
gewieſen iſt dann können wir mit unſerer nationalen Würde
ruhig einpacken und nach Nancy gehen Dann haben wir
uns mit dieſer zarten Rückſichtnahme auf franzöſiſches Emp
finden unſterblich lächerlich gemacht So wenig wie es uns
einfallen konnte bei der letzten Pariſer Weltausſtellung zu
verlangen daß Werke franzöſiſcher Meiſter die den Raubzug
Melacs am linken Rheinufer oder in Heidelberg in den
ſelbſtgefälligen Farben der franzöſiſchen Gloire prieſen
von der Ausſtellung dort ausgeſchloſſen wurden um die Emp
findlichkeit der deutſchen Beſucher nicht zu ſtören ſo wenig
kann ein anſtändiger Franzoſe wünſchen daß das Lebens
werk eines Hiſtorienmalers der den weiltgeſchichtlichen
Wendepunkt des Krieges von 1870/71 mit dem Pinſel ver
ewigte durch Unterdrückung ſeines beſten Bildes beein
trächtigt wird Das Tollſte iſt noch daß man wie es
iept eine Berliner Korreſpondenz tut den ſeligen Staats
ſekretär v Kiderlen für den faux pas im Auswärtigen
Amt verantwortlich machen möchte Nach einer Berliner
Meldung ſoll nämlich Ende vorigen Jahres Herr v Kiderlen
deshalb befragt geſagt haben Lieber nicht

Wer den verſtorbenen Staatsſekretär gekannt hat weiß
daß ein ſolches Wort niemals aus ſeinem Munde kom
men konnte Man mag meinethalben über den von ihm
entrierten Kongoaustauſch den Stabh brechen aber ihm
nachſagen daß er gegenüber Frankreich ſchlapp ge
weſen ſei dazu gehört doch ſchon eine Portion Dreiſtigkeit
Er würde wenn er noch lebte dieſe Dreiſtigkeit mit einem
kräftigen ſchwäbiſchen Wort abgetan haben das zwar nicht
in Knigges Umgang mit Menſchen ſteht das aber nichts
deſtoweniger durch die Macht der Urſprünglichkeit mit einem
ſehr bekannten Goethewort identiſch geweſen wäre

Wie Herr v Winterfeld Geſchäfte macht

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
Berlin 253 April

Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat die Forderung
von 2,6 Millionen Mark die in den Etat für den Ankau
einer Villa in der Viktoriaſtraße in Berlin als Dienſt
wohnung für den Chef des Militärkabinetts eingeſetzt war
geſtrichen Es handelt ſich um eine neuerbaute die
derſelbe Herr v Winterfeld auf einem von ihm erworbenen
Grundſtück errichtet hat der durch den famoſen Grundſtücks
tauſch zwiſchen dem Nachbargrundſtück des ehe
und dem Garten des Kriegsminiſters in der Leipzigerſtraße
hatte von ſich reden laſſen ein Tauſchgeſchäft bei deſſen Rück
gängigmachung v Winterfeld nach bisher unwiderſprochen ge
bliebenen Behauptungen die Kleinigkeit von 3 Mill Mk
verdient haben ſoll Geſtern wurden in der J

miſſion lange und heftige Redekämpfe über das neue Geſchäft
zwiſchen dem Herrn v Winterfeld und dem Kriegsminiſter
ſarfrt Es wurde behauptet daß Winterfeld das Grund
tück in der Viktoriaſtraße nur gekauft und den Neubau nur

hat auffſſhren laſſen mit Wiſſen und auf Veranlaſſung de
Kriegsminiſters
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Verſtoß wie ſich ſeiner die älteſten Parlamentarier

i

die
Abgeordneter e

e vieſer Affäre ſchreibt man uns aus parlamentariſchen

greiſen Horgehen der Reichsmilitärverwaltung in der Frageren fie das Militärkabinett r ein re

en en Man könnte Kber die unſchönenſanſt die man mit Herrn v Winterfeld entriert
zur Not noch ein Auge zudrücken Aber geradezu un

rhört iſt es daß man in der Korreſpondenz mit dem eben
nnten Herrn das Perfektwerden der Kaufverträge davon

ängi macht daß der Bau des Bureaugebäudes für das
i drkavinett auf dem Villengrundſtück in der Viktoria

ſtraße rechtzeitig fertiggeſtellt werde
Die Militärverwaltung ſelbſt r Bee gehütet dem

geichstage die Vertr mit Herrn v Winterfeld vorzulegen
Aber die Briefe des Kriegsminiſteriums an den genannten

Herrn ließen kaum einen Zweifel darüber daß man ihm
gegenüber Verpflichtungen eingegangen iſt die man nur
er Zuſtimmung des Reichstages eingehen durfte Der
Juſtitiar des Kriegsminiſteriums ließ es denn auch als höchſt
zweifelhaft erſcheinen ob bei dem Prozeß der ſich unbedingt
zus der Sache entwickeln wird der Reichsfiskus gut ab
ſhneiden würde Man hat alſo ein fait accompli ſchaffen
wollen vor das man den Reichstag ſtellte und bei dem es
gieß Willſt du dieſe Ausgabe nicht bewilligen ſo läufſt du
Gefahr bei dem Prozeß der gegen den Militärfiskus an

geſtrengt werden wird noch weit ſchlechter wegzukommen als
wenn du die Geſchichte frißt Das u die ganze Argu
wentation mit der die Konſervative ihre ſchließliche Zu
ſtimmung zu den Budgetkoſten zu entſchuldigen verſuchten
Und ſie fügten beſchwichtigend hinzu daß das Kriegs
miniſterium ja aus dieſer üblen Affäre die Lehre ziehen
werde in Zukunft nicht wieder ſo zu verfahren

Alle anderen Parteien in der Kommiſſion ſtellten ſich auf
den Standpunkt daß wenn man hier nechgeben und das
Budgetrecht des Reichstages nicht mit vollſter Entſchiedenheit
wahren würde das Kriegsminiſterium in Zukunft ſich noch
ungenierter über das Budgetrecht des Reichstages hinweg
ſetzen würde als dies im vorliegenden Falle bereits geſchehen
ſei Es herrſchte die Auffaſſung vor daß man für den Fall
eines Prozeſſes in erſter Linie die ſchuldigen Beamten haft
pflichtig machen laſſen müſſe

Re Stellung des Kriegsminiſters

Zu Gerüchten über eine Erſchütterung der Stellung des
Kriegsminiſters v Heeringen hören wir daß man ſich in
parlamentariſchen Kreiſen die ſchwierige Pofition des Kriegs

miniſters nicht verhehlt aber trotz mancher Meinungsver
ſchiedenheiten ſeine energiſche und auch geſchickte Vertretung

des Militäretats durchaus anerkennt
Kriegsminiſters im Fall Krupp wird ſo meint die Natio
nal Ztg als völlig einwandfrei angeſehen und man iſt der

Dies Verhalten des

Anſicht daß er in dieſer peinlichen Affäre in jeder Hinſicht
ſeine Schuldigkeit getan hat Die gegen Herrn v Heeringen
us Anlaß der Liebknechtſchen Enthüllungen gerichteten An
griffe erſcheinen um ſo weniger angebracht als man zu wiſſen
glaubt daß der Kriegsminiſter bereits vor einiger Zeit ſein
Entlaſſungsgefuch eingereicht und nur den Wunſch ausge
ſprochen habe noch die Wehr vorlage vor dem Reichstag
zu vertreten

Schädlers Nachfolger im Reichstage
Bei der Reichstagserſatzwahl für den verſtorbenen Prä
laten Schäd ler im Wahlkreiſe Oberfranken 5 Bamberg
wurden 21 226 Stimmen abgegeben Davon erhielten Dom

prediger Leicht Ztr 13 897 Poſtſekretär Krauſe Fürth
Fortſchr Vp 3196 und Gauſekretär Vogel Nürnberg Soz

4121 Stimmen
eine Wahlkreiſe die auf das Reſultat ohne Einfluß ſind

ſtehen noch aus

Zerſplittert waren 32 Stimmen Fünf

h

Die Wehrvorlage im Reichstag
D O Wie wir von parlamentariſcher Seite hören wird

die Wehrvorlage vorausſichtlich noch in dieſer Woche frühe
ſtens allerdings am Donnerstag oder Freitag in der Bud
getkommiſſion des Reichstages zur Verhandlung kommen
Selbſtverſtändlich werden ſich die Beratungen darüber eine

ſehr e dee Plenarſitzungen Reichstages anbelangt
o gibt man ſich in parlamentariſchen Kreiſen der Hoffnung
hin daß die dritte Leſung des Reichshaushaltsetats ſchon
am Freitag und am Sonnabend dieſer Woche in An

h und erledigt werden könnte worauf der
ei dann ſofort in die gehen würde Ob

ſe Hoffnung ſich bei dem ſtarken Redebedürfnis zahlreicher
üllen läßt bleibe allerdings ei len nſehr dahingeſtellt gs einſtweilen ne

Eine Erklärung über die Heeresvorlage Die Dienstag
in der zweiten Kainmer in Straßburg auf die ſozialdemo an den Gouverneur von Kalifornien ein Telegramm in dem
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kratiſche Jnterpellation über die Heeresvorlage von Staats
ſekretär Zorn v Bulach verleſene Erklärung des Statt
halters hat folgenden Wortlaut Der Statthalter hat die
Vertreter Elſaß Lothringens im Bundesrat inſtruiert für die
Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke des ſtehenden Heeres und
die Deckung der damit entſtandenen Koſten zu ſtimmen Es
handelt ſich hier um e rein defenſiper Natur

n dem Deutſchen Reiche dem jede aggreſſive Abficht
durchaus fern liegt die Mittel bieten ſollen etwaige Angriffe
auf ſeinen Beſitzſtand unter Ausnützung der vollen Volkskraft
abzuwehren Eine Regierung die in einer ſolchen Sachlage
für die vom Reiche als notwendig erkannten Schutzmaßregeln
nicht rückhaltlos und entſchloſſen eintreten würde würde ihre
heilige Pflicht gegen das Vaterland verletzen

Parteincachrichten
Jn Liegnitz fand am Freitag abend eine von über 600

Perſonen beſuchte öffentliche fortſchrittliche Verſammlung ſtatt
Abg Delius fprach über Preußiſche Staatspolitik und Abg
Fiſchbeck über Heeres und Deckungsvorlage Beide Redner
ernteten langanhaltenden Beifall Eine Diskuſſion fand nicht
ſtatt Am Sonnabend abend ſprach Abg Delius zur Unter
ſtützung der liberalen Kandidaten in Hürfſchberg Riefen
gebirge vor etwa 400 500 Perſonen über das Thema Freie
Berufe Beamte und Arbeiter Seine Ausführungen löſten
großen Beifall aus Die Stimmung für die liberale Sache iſt
in Schleſien eine gute Leider können nicht alle Wahlkreiſe be
arbeitet werden weil bei dem öffentlichen Wahlverfahren ſich
nicht genügend Wahlmänner finden die dem Terrorismus gegen
über ſtandhalten

Hof und Perſoncolnachrichfen
c Der Kaiſer hat wie das Wolffſche Telegraphenbureau

mitteilt ſeine Fahrt auf dem Rieſendampfer Jmperator
verßchoben

Ausland
Staatsſekretär Bryans Weltfriedenspläne

Wafhington 22 April Telegr
Die Vorentwürfe des Staatsſekretärs Bryan für eine

weltumfaſſende Friedensbewegung werden
wahrſcheinlich morgen informell dem Senatskomitee für aus
wärtige Angelegenheiten vorgelegt werden Bryan iſt ſeit
einiger Zeit damit beſchäftigt geweſen ſeinen Jdeen über
den Weltfrieden Geſtalt zu geben Dem Vernehmen nach
will er eine Reihe die Welt umfaſſender Verträge emp
fehlen nach denen alle Streitigkeiten einem Schiedsgericht
unterbreitet und die Rüſtungen beſchränkt werden
ſollen Wie es heißt will er auch vorſchlagen daß ſobald
vitale Fragen der Unterſuchungskommiſſion unterbreitet
worden ſind kein Land das in der Streitfrage Partei iſt
irgendwie ſeine Rüſtungen verſtärken oder weitere Kriegs
vorbereitungen treffen ſoll bis die Kommiſſton das Ergeb
nis ihrer Unterſuchung bekanntgegeben h

Die Auslünderfrage in Kalifornie
Präſident Wilſon hat dem Gouverneur Jackſon und

anderen politiſchen Führern Kaliforniens nahegelegt daß
falls es für notwendig gehalten werden ſollte Ausländer
vom Landerwerb auszuſchließen dies ohne Anterſchied ge
ſchehen ſolle

Rußland kauft ausländiſche Steinkohlen
Jn Petersburg hat der Miniſterrat zum erſtenmal

die Genehmigung erteilt daß für Zwecke der ruſſiſchen
Eiſenbahnen Steinkohlen im Auslande und zwar 144 Mill
Pud angekauft werden

Die Erhöhung des Offizierſoldes in Frankreich
Jnfolge einer Verſtändigung zwiſchen dem franzöſiſchen

Kriegsminiſter und dem Marineminiſter wird das geplante
Geſetz über die Erhöhung des Soldes der Offiziere auch auf
die Offiziere der Kriegsflotte zur Anwendung gelangen

eber die Solderhöhungen verlautet daß ſie verhältnis
mäßig bedeutend ſein würden So würden Unterleutnants
ſtatt der gegenwärtigen 2800 Fr einen Jahresſold von
3500 Fr die Oberſten anſtatt 8136 Fr jährlich 12 000 Fr

a I gadogenergle anſtatt 12 000 Fr jährlich 15 000 Fr
o

Das japanfeindliche Kalifornien
Aus Waſhington ſandte Staatsſekretär Bryan

Preiswerte ſleuheiten n Welchkleiderftoffen
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er ihn erſuchte ſeine Unterſchrift von jedem fremdenfeind
lichen Geſetze zurückzuhalten welches die Verträge zwiſchen
Japan und den Unionſtaaten verletzen könnte

Vermiſchtes
Ermordung eines ruſſiſchen Fürſten

Montag nachmittag geleitete Prinz Ladislaus Drucki
Lubecki ſeinen Verwandten Baron Johann Bisping der ihn
auf ſeinem Gute Tereſin bei Warſchau beſucht hatte zu derwenige Kilometer entfernten Bahnſtation der Kaliſcher Bahn
Da er keinen Kutſcher mitgenommen hatte mußte er auf der
Heimfahrt ſein Gefährt allein zum Schloß zurücklenken Als er
nach mehreren Stunden noch immer nicht zurückgekehrt war
wurde das Dienſtperſonal unruhig und ſtellte Nachforſchungen an
Unweit des Schloſſes fanden die ausgeſchickten Diener den Prinzen

im Gutsparke tot liegen von drei Piſtolenkugeln
durchbohrt Die Lage der Leiche bewies daß der Prinz ſich
lange gegen den oder die Mörder gewehrt hatte Die Pferde
waren in der Rähe an einen Baum angebunden Die Täter ſind
ſpurlos verſchwunden Einige Perſonen wollen des Nachmittags
gegen 3 Uhr einen eleganten Herrn geſehen haben der auf dem

Bahnhof eine Fahrkarte kaufte und nach Warſchau abfuhr Da
räuberiſche Abſichten ausgeſchloſſen ſind ſteht man in der Mord
affäre vor einem Rätſel Der gewaltſame Tod des Prinzen er
weckt in der Geſellſchaft großes Aufſehen

Frau Schapiro Polizeiaſſiſtentin in Altona Die frühere
Mainzer Polizeiaſſiſtentin Frau Dr Schapiro die aus den
Prozeſſen mit einer Mainzer Zeitung bekannt iſt wird in kurzer
Zeit in Altona als Polizeiaſſiſtentin angeſtellt werden Die
ſtädtiſchen Kollegien von Altong hatten die Stelle einer Polizei
aſſiſtentin öffentlich ausgeſchrieben und unter den wenigen Mel
dungen die einliefen befand ſich auch die Bewerbung der Frau
Dr Schapiro

Keine Tollwut in Verlin Nach der weiteren Anter
ſuchung des Tiſchlers und Zigarrenhändlers Barts im
Virchowkrankenhauſe ſcheint die Erkrankung an Tollwut noch
ſehr zweifelhaft zu ſein Man wird zu einem endgültigen
Urteil erſt den Abſchluß der Anterſuchung abwarten müſſen
Barts iſt wie wir bereits gemeldet haben von einem toll

wütigen Hunde gebiſſen worden Nach der Schutzimpfung
zeigten ſich keinerlei Folgen bis am Dienstag eine Krank
heit nach verſchiedenen Darſtellungen Tollwut ausbrach

Einer der gefährlichſten Einbrecher Berlins der wiederholt
wenn er feſtgenommen wurde eine Nadel verſchluckt hatte um ins
Lazarett zu kommen und aus ihm leichter auszubrechen iſt in
Liegnitz verhaftet worden Es handelt ſich um den Schloſſer
Vruno Müller der bei ſeiner letzten Verhaftung im Januar
vorigen Jahres ſich Müller Otto Mewes nannte

Den Vater im Scherz erſchoſſen Jn Mülheim Ruhr er
ſchoß die zehnjährige Tochter eines Straßenbahnſchaffners im
Scherz ihren Vater mit einem Jagdgewehr

Entſetzliche Familientragödie Jn Marſeille durchſchnitt
ein Mann namens Jean Tognol a ſeiner Frau und ſeinen
drei Töchterchen die Kehle und tötete dann ſich ſelbſt durch einen
Revolverſchuß

Exploſion einer Poſtſendung mit Kinderſpielzeng Jn Krakau
ezplodierte im Hauptpoſtamte bei der Expedition der Poſtwagen

eine Sendung aus einer Fabrik in Karolinental bei Prag Es
waren Kinderſpielzeug Knallkorke Die Scheiben im Poſtamte
wurden zertrümmert drei Poſtfunktionäre wurden verletzt Einer
erlitt eine Gehirnerſchütterung die anderen erlitten Brandwunden

Der Schuß auf die Kanzel Jn der katholiſchen Kapelle in
Bukareſt gab der Serbe Stojanovic einen Revolverſchuß
gegen den Prieſter ab ohne ihn zu treffen Der Täter iſt an
ſcheinend geiſtesgeſtört Er wurde verhaftet

Totſchlag auf offener Straße Jn Königsberg wurde
bei einer Schlägerei zwiſchen mehreren Arbeitern ein dreißig
Jahre alter Arbeiter namens Albert Stoll mit einem
Ziegelſtein erſchlagen

Die Weinernte iſt nicht vernichtet Die Nachrichten daß die
letzten Froſtnächte die Weinernte am Mittelrhein vollſtändig ver
nichtet hätten entſpricht nicht den Tatſachen Am Mittelrhein
hat der Froſt kaum ein Fünftel der vorausſichtlich großen Ernte

vrernichtet Jm umfangreichen Gebiet des Rheingaues iſt von
Froſtſchaden faſt nichts bemerkt worden

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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El Jbesfen
TAglieh abends s UhrBeifallsstürme Lachsalven Letzte Woche

Julchens Flitterwochen
Grosse Posse mit Gesang und Tanz in 4 Aber

ca Tu eLichtspfelhaus
M he g S T efpaſfgeratrasge SAd Mittwoch den 23 April 1913

Programm Wechsèel
Die Original Aufnahmen der Afrika Expedition des be

rähmten Wild Westroeiters

Buffa Jonesder die gefürchtetsten Betten der Dsehungel und Steppe
Afrikas mit dem Lasso einfängt um sie dann in den Handel zu
bringen gelangen guech in diesem Pr ogramm zur Vortührung

Ausserdem bringt der Wechsel eine reiahhaltige Serie
ſ matographie Beginn der Vortährungen präz 4 Uhr nachm

Voranzeige
Ab 26 ds Mts

von der Königin Luise detitelt

Die Königin der Schmerzen
Die Direktionzur Vortührung

S Z E
Montag den 23 April 3 abends

im Neumarkt Schützenhaus
öffentlicher Di ch tbi c er Vortrag

des Sdaale Regatta Vereins
Rudersport und Regatten

vor und während der Regierungszeit

Kaiser Wilhelms II
mit Kinematographischen Vorführungen

50 Pfg Schüler 25 Pfg

J klügol
Bläthner

z Pſanſnos

Ibach Feurioh
Irmler Foorstar

B Döll

c

der interessantesten u erstklassigsten Sehöptungen der Kine n

i

gelangt die dritte Abteilung des Films i

D

m

W er
e

Herm Alfhoff Halle
Exce Kronprinzenſtraße r

an der Panluskirche

Erſtklaſſiges rieſenhaftes
Pferde und TiermaterialWanderſchau der Gegen

mit nur Orig Dreſſuren

Größte u mannigfaltigſte

wart

Allererſtklafſige Künſtler aus allen 5 Erdteilen
I Donnerstag den 24 April abends Uhr

W Grosse
bala Eröffnungs Vorstellung

3 h Circusprogramm das je hier gezeigt wurde
W Jeve einzelne Viece für ſich ein Schlager

S Ex stadt Biſettet Preiſe der Plätze Ex siädt Siettst
Jm Vorverkauf für die An der CircugkaſſeWochentage bis 7 Uhr

Galerie Stehplatz 0 40 M Galerie Stehplatz 50 M
III Platz Sitzplatz 60 r Plas Sigvlav 80

Batgz
J PlatzJ Platz 25Sperrfitz numeriert 75 Sperrſite numeriert

I Logenplatz numeriert 250 Logenplatz numeriert 00
Kinder unter 10 Jahren und Militäc ohne Charge zahlen

l Sonn u Feſttags nachm halbe Preiſe abends ſtets vollo S
R Preiſe Billett Vorverkauf Higarrengeſch v Max SohulzGr Ulrichſtr Ecke Gr Steinſtr 2 Tel 951 zu ermäß Preiſen W

2 00

Bei billigen Eintrittspreiſen hier noch nie geſehene ſen
S ſationelle Produktionen rein eircenſiſcher Künſte unüber
M etreffliche Reiter und Reiterinnen jeden Genres AkrobatenJongleure verwegene Springer und Kaskadeure urkomiſche

Clowns und Auguſte phänomenale Dreſſuren von HerrnS Drrektor Althoff

S täglich von 10 bis 1 Uhr mittags SS Meressa 9 Erwachſene 20 Pf Kinder unter
e 190 Jahren 10 Pfg Entree vS Die Senſation aller Senſattonen werden die Dar t
S bietnugen im Cirecus Althoff bilden
S Kommen Sehen Staunen

für VraunkfohleSauggas Motoren und Authracit
modernſter Bauart wenig gebraucht 8 15 25 30 40 60 80 100 Ps
unter Neugarantie und bequemer Zahlung zu Ausnahmopreiſrn

Sqhlager

Apoſſo Theater
Täglich abends 8 Uhr bei gewöhnlichen Preiſen

Die geschiedenen Frauen
oder ne luſtige DoppelEhe

Schwank mit Geſang und Tanz in 3 Akten von K KraatzMuſik von an Lincke
Weißt du noch wie ſchön es war
Dä hat wat gegeſſe v g3 nich verdrage kann
Das iſt der liebe Onkel FWenn der Mond ſ t

Haupt
Geſangs

Frank sche CGhorvereinigung
Leitung Franz FrankSonntag den 27 April abends 8 Uhbrim Saaſe des Neumarkt Schü zenbauses

Frühjahrs Konzort
Programm Frühlings und LiobesliederGesänge tür Gemischten und Franenechor So u Daette fur
Sopran u Bariton Rezitati onen und GelgenseliMitwirrengo Fräulein Frida Harders Konxert

sängerin Lelpzig Fräulein Eva Slebert Violine Sohüälerin
von Herrn Prot H SItt Leipzig Herr Georg Könſg Bariton
Halle Aerr Erieh Welngärtner Rexite ionen Halle Herr

Walter Kooh Klavier Halle
Eintrittskarten à M 05 75 u 45 i d Rofmusikalienhandiungen der Herren Helar Hothan und Reinh Koeh

a

Bad Neuenahr
Grand Hotel Flora

Vornehmes diätetisches Kur Etablissement
Toleranzbestimmungen für Zuckerkranke unter Leitung hiesiger Aerzte

Elegante Wohnungen u Einzelzimmer med Hefſlbäcder jeder
Art Fango Mineralsehlamm Behandlung Aassagen ZTen
tralheizung 2 elektr Personenautzüge Vestidäl moderne Gesellschatftsräume, Pensionsprets einschl Zimmer von s 50 an JII Pro
spekt gratis u tranko durch den Besitzer Kran Schroedoser

XBEEIIE Mrobbgtanftehe
Bewegung n Oesterreich CI

Oeffentlicher Vortragsabend
Freitag den 25 ds Mis abends 8 Uhr

im Evangelischen Vereinshaus Kronprinz
Redner Pfarrer Fritz May aus Cilli über

Kämpfe und Siege des deutschen Protestantismus
in der sücliehen Stelermark

Alle evangolisohen Mitbürger mit ihren Angehörigen
sind hierzu freundlichst eingeladen Eintritt ist frei

Gebrauchte Pianinos Stadt Theater

Gr Ulrichstr 33/34 Tel 635 b J I 7162 d Rudolt 51 8 wieder auf LagerKant e itiate gen en ur Rudotr o Berlin 8 w 191 Wlltelſahe 9110 in San

Die maleriſche e r a eSächfiſche ernruf 1181Direkt Geh Hofrat I Richnvadls

ein blehtspielheater

v ſerl amerik Drama

welches dis jetzt großes Auf
ſehen erregte und nur vor
ausverkauften Häuſern vor
gef wurde habe ich erworben

Das Amnulett
ine ind Sage Eine ei rart in 2 Akt v Anf b
ſp u feſſelnd i unlande Jnd ſpielend Drama
Ferner Der Verräter

sind

Orpheum
Steinweg 12

9

e 2

Otto Knoll

Nie wiederkehrender Gelegenheitskaufl
Wegen Debergabe meines Geschäfts an meinen Schwiegersohn verkaufe

Herren Anzüge Paletots Joppen Hosen
Burschen Anzüge e Sämmtliche Arbeiter Garderobe

W 2au jedem nur elnigermassen annehmbaren Preise
Die Frähjahrs und Sommersachen müässen bis Juli geräumt sein da

Wie bekannt führe ich nur erstklassige W

F Die Laden Einrichtung ist zu verkaufen

Packende Handlung

Der m rErſchütterndes Drama
Heldenmut eines Arztes

Ergreifendes Lebensbild
Von Dreien die Beſte

23 t eines Aſchenbröd
b 4 Uhr Karlchen undr tzendeKindergeſchichte

Voranzeige
b J Mai gelangt dor3 Teil der rig Lu ſeDie Königin der Schmerzen

zur Vorführung

ETTA

er

Uetert auch Pianos

anderer Fabriken

schon von M 450 an
Leipzigerstrasse 73

Jeden
Montag
u Donger

Grosses

Berohbard Borgis Domplas 10Ffernſpr 1 h e
hadt Bratwurſt u

R HEIDUCK und E ZERNIK Berlim legten die Strecke in
6 Stunden 41 Min zurück und trugen wie die folgend Placiertenengere ſbsätze

Erhöhung der Gehleistung
Elastisch weicher Gang

2727 e eJ 4 e h 5
e

Dresden den

hca 70 Km

Schonung von Körper
Zweckmässiger als Leder

Bei jedem Schuhmacher erhältlich

meine Gesohäftsräume anderweitig vermietetaren mein Schwiegersohn aässt die lertige Konfektion fallen und führt nar
Mass Antertigung für Herren und Damen e Meteren veiter

obere
J Leipzigerstrasse 36

e

Donunerstag don 24 April
S Sonder Vorſtellung bei

vollſtändig aufgehobenem
Abonnement

Krieger Verband des Saal und
Stadtkreiſes Halle

Feſt Vorſtellung zum Beſten
ſeiner Kriegsveéterauen

Die eiserne Zeit
e in 6 Abteilungen und7 Bildern zur Jahrhundertfeier
der Befreiung von Albert

Anuf 7 Uhr Ende 10 Uhr

c 560

Freitag den 25 April
Sonder Vorſtellung b vollſtändig

aufgehobenem Abonnement
W Abſchied sBenefis

ierse Haus mannDie gesehiedene Frau

Operette in 3 Akten v Leo Fall
iw Weinhaus Broskowsk

auserlesene Deolikatesson
zu kleinen Preisen

20 April

Naturreine Weine
hervorragender Qualität

in reicher Auswanl

äpüsehe Wegen

proiswert und gut
Joppelfocus Gläse

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreiſen

empfiehltdito Unbekannt

J In Gr Ulrichſtr

konzert Plan Schweden

nußbaum Wert 975 Mark ſowie
Schiedmayer Söhne Pianoſchwarz Wert 1000 Mk ſind füri 750 Mk zu verkaufen Dio
Pianos ſind unbenutzt und ohne
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